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Sonntag, 17. August: 20. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Jer 38,4-6.8-10; Hebr 12,1-4; Ev: Lk 12,49-53
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Patrozinium* Liebfrauen  
  und Cäcilienchor

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe  St. Paulus

Dienstag 08.15 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth 
  zur Beerdigung von Anna Klonek
 
Mittwoch 08.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus 
  
Donnerstag 18.30 Uhr Heilige Messe Altenzenrum 
    Herz-Jesu 

Freitag 12.00 Uhr Heilige Messe Liebfrauen
 

Sonntag, 24. August: 21. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Jes 66,18-21; Hebr 12,5-7.11-13; Ev: Lk 13,22-30
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse Liebfrauen 

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe  St. Paulus
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Krankenkommunion/-salbung
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13 • Pfarrvikar Benedikt Bünnagel, Telefon 67002-12
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche

In den Sommerferien, vom 13. Juli bis zum 24. August, entfällt die Sonntagabendmesse um 
19:00 Uhr in der Liebfrauenkirche.

*Patrozinium: Der 15. August ist der Festtag Mariä Himmelfahrt. In der Lieb-
frauenkirche, die nach diesem Fest ihren Namen trägt, wird deshalb in der 
Vorabendmesse am 16. August dieser Anlass, unterstützt durch den Cäcili-
enchor, besonders gefeiert.
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5. Konzert: Bilder einer Ausstellung

Der Zyklus „Bilder einer Ausstellung“ des Komponisten Modest Mussorgsky 
gehört sicherlich zu den bekanntesten Zyklen der klassischen Musik. Beson-
ders die wiederkehrende „Promenade“ und der abschließende Satz „Das 
große Tor von Kyjiw“ haben insbesondere durch die Orchesterfassung von 
Maurice Ravel eine große Bekanntheit erlangt. Im Original handelt es sich 
bei diesem Zyklus jedoch um ein Klavierwerk. Im Laufe der Zeit sind viele 
Bearbeitungen für verschiedene Besetzungen entstanden. Im fünften Kon-
zert der Reihe Sommernachtsmusik spielt Christian Masur das Werk in der 
Orgeltranskription des französischen Organisten und Komponisten Jean 
Guillou der den Zyklus perfekt für die Orgel eingerichtet hat und die Mög-
lichkeiten der Orgel voll ausschöpft. 

6. Konzert: Windspiele für Querflöte und Orgel

Querflöte und Orgel verbindet der Wind (unter Druck stehende Luft) als das 
Medium, welches den Klang formt und Töne zum Schwingen bringt: Bei 
der Querflöte der Atem der Flötistin, der den Ton in Ansatz und Dynamik 
mannigfach formt. Bei der Orgel sorgen ein Elektrogebläse und Bälge für 
den nötigen Wind. Zudem ergeben sich durch die vielen Klangfarben der 
Orgel (Register) zusätzliche Möglichkeiten zu abwechslungsreichem Musi-
zieren – oder anders formuliert: Zu immer neuen „Windspielen“…

Anna Hendriksen (Querflöte) und Michael Behrendt (Orgel) werden „Wind-
spiele“ mit Musik von Gabriel Faure, Gustav Jensen, John Stanley, Johann 
Sebastian Bach und Christopher Tambling aufführen.

Herzliche Einladung zu diesen sommerlichen Konzerten! Eintritt frei!

Christian Masur, Kirchenmusiker



Rückblick auf das  
4. Konzert mit dem 
Kokopelli-Quartett

Am letzten Sonntag war bereits 
das vierte Konzert in der Reihe 
Sommernachtmusik zu erleben. 
Dieses Mal war das Kokopelli-
Quartett zu Gast. Das Quartett 
bestehend aus vier Saxophonen 
begeisterte die 140 Besucher 
bei sommerlichen Temperatu-
ren mit Arrangements von der 
Klassik über Filmmusik bis hin 
zum Chanson. 

Mit großer Spielfreude, Witz 
und Raffinesse gelang es den 
Musikern das Publikum mitzu-
nehmen und zu unterhalten. 

Bei einem gemeinsamen Glas Wein im Vorraum der Kirche klang das Konzert nach 
und fand der Abend seinen Ausklang. 

Christian Masur, Kirchenmusiker
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Leben aus der Mitte
Zen-Kontemplation für Christen 
Das von dem Pallotinerpater Johannes Kopp 
1973 gegründete „Leben aus der Mitte“ 
versteht sich als Einladung: Sich im schwei-
genden Gebet und im absichtslosen, zweck-
freien Dasein vor Gott zu üben und dadurch 
ganz auf dessen Gegenwart auszurichten. 
Dafür wird die Übung des Zazen, der Zen-
Kontemplation, für die christliche Spirituali-
tät fruchtbar gemacht: sitzen und atmen – 
still werden – lassen – zulassen – geschehen 
lassen – sich öffnen – einfach da sein – ein-
fach sein – vom Tun zum Sein vor Gott kom-
men. Die Hinführung zur gegenstandslosen 
Stille-Meditation kann so zu einem Weg der 
Glaubenserfahrung werden. 
Elemente: Stilles Sitzen, Austausch und Re-
flexion 
Begleitung: Petra Schmitz-Arenst, Mitarbei-
terin im Programm „Leben aus der Mitte“, 
Referentin für Achtsamkeit und Meditation 
in Schule und Bildungswesen, Achtsam-
keitslehrerin (u. a. MBSR) 
21. August, 16:30 Uhr
Tickets: 6 € (erm. 4 €) ; Reservierung erfor-
derlich

„Heimat im Gepäck“ 
Erinnerungen aus vergangenen Jahrzehnten 
Wer seine Heimat im Gepäck trägt, hat sich 
auf den Weg gemacht – freiwillig oder ge-
zwungenermaßen, mit Ziel oder ins Unge-

wisse. Immer dabei: der Wunsch, irgendwo 
anzukommen. Welche Umstände zum Ver-
lust der Heimat führten, wie das Ankommen 
gelang und was bleibt, haben Ehrenamtliche 
des Arbeiter-Samariter-Bund Region Düssel-
dorf e.V. im Projekt „Geschichtsschreiber“ 
dokumentiert. 
Vorgelesen werden Auszüge aus bewegen-
den Zeitzeugenberichten – persönliche Erin-
nerungen älterer Menschen aus Düsseldorf 
und Umgebung. 
27. August, 19:00 Uhr
Tickets: Eintritt frei, Reservierung erforder-
lich 

Düsseldorf Jazz Trio feat. Ken Norris 
Der vielseitige, ursprünglich aus Ohio stam-
mende Jazzsänger Ken Norris zählt zu den 
herausragenden Stimmen des zeitgenössi-
schen Jazz. Mit seiner warmen, wandlungs-
fähigen Stimme und einer beeindruckenden 
Bühnenpräsenz begeistert Norris seit Jahr-
zehnten das Publikum weltweit. Er ist dafür 
bekannt, die Rolle des Jazzsängers neu zu 
interpretieren – nicht als bloßer Interpret, 
sondern als gleichwertiger Teil eines mu-
sikalischen Ensembles. Seit 2001 lebt er in 
Deutschland und ist aktuell Dozent an der 
Universität der Künste Berlin. Das Düssel-
dorf Jazz Trio begleitet mit stilistischer Fines-
se und musikalischem Gespür seine Gäste 
auf einzigartige Weise.
4. September, 20:00 Uhr 
Tickets: 20 € (erm. 16 €) 

Tickets und Informationen zu allen Veranstaltungen: 
Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de oder 0211 9010252.
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Reinschnuppern 

Einen Tag lang zu Gast in der Caritas 
Tagespflege 

Senior:innen in Düsseldorf sind herzlich 
eingeladen, einen Tag lang unverbind-
lich die Caritas Tagespflege kennenzu-
lernen. In den drei Tagespflege-Einrich-
tungen in der Düsseldorfer Altstadt, in 
Garath und in Rath können Senior:innen 
„reinschnuppern“ und das Programm, 
die Räumlichkeiten und den Austausch 
mit den anderen Gästen erleben. 

Der Schnuppertag findet wochen-
tags zwischen 8.00 und 16.00 Uhr 
statt und umfasst 
ein gemeinsames 
Frühstück, eine 
Zeitungsrunde mit 
Gedächtn i s t ra i -
ning, aktivierende 
Bewegungsübun-
gen, gemeinsames 
Backen und Spie-
langebote sowie 
ein Mittagessen. 
Die Teilnahme 
ist kostenfrei, ein 
Fahrdienst ist nicht 
enthalten. Die Ter-
minvereinbarung 
erfolgt telefonisch 
nach Wunsch.

Eine Tagespflege ist die perfekte Lösung 
für Senior:innen, die zu Hause wohnen, 
den Alltag aber in bester Gesellschaft 
verbringen möchten. Neben einem lie-
bevoll gestalteten Tagesprogramm bie-
tet sie zahlreiche Vorteile: kompetente 
Pflege, soziale Kontakte, ausgewogene 
Verpflegung und gemeinsame Mahl-
zeiten sowie die Vermittlung in weitere 
professionelle therapeutische Ange-

bote wie Physio- und Ergotherapie im 
hauseigenen Therapieraum. Die Kosten 
für einen regulären Platz in der Tages-
pflege übernimmt je nach Pflegegrad 
die Pflegekasse. Auch hierzu berät das 
Team der Caritas-Tagespflege gerne 
persönlich.

Zur Terminvereinbarung oder bei Fra-
gen können sich Interessierte gerne 
wenden an: 

Yvonne Kasper 
Telefon: 0211 1602 210160 
Yvonne.Kasper@caritas-duesseldorf.de

Teilnehmer:innen der Caritas Tagespflege 
in Aktion – Foto: Jacqueline Schwarz für 
Caritasverband Düsseldorf
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Nancy Hunzelder
im Alter von 63 Jahren       

Anna Klonek
im Alter von 92 Jahren

volljährig
18
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Mögen sie geborgen sein 
im Frieden und 

in der Liebe Gottes!

Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

geburtstag

datenschutz ist uns wichtig, des-
halb können Sie hier keine na-
men lesen.
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Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal:   IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Elisabeth und Vinzenz:   IBAN DE85 3005 0110 0013 0020 19
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen):   IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:     IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:     IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

  Segenswunsch  Gruß  Brief-für-Sie  Botschaft  Nachricht

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke 
 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel 
 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch 
 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff 
 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen 
 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin: 
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter: 
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz 
Vinzenzplatz 1  355931-0 • Fax 355931-122
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen 
Degerstr. 27  67002-0 • Fax 6911459
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus 
Paulusplatz 2  671161 • Fax 661161
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf 
 355931-100 • Fax 355931-222 
info@flingern-mobil.de  
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85 
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde 
Ackerstraße 28 
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr 
 355931-402

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte:  
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de 
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr 
 67002-0 • Fax 6911459

Unsere Konten

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz 
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr 
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, 
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau 
samstags 17 - 19 Uhr 
sonntags 12 - 13 Uhr 
mittwochs 17 - 18 Uhr 
donnerstags 10 - 11 Uhr


